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35. Weihnachtsbaumsammlung 
Samstag, 14. Januar 2017, ab 9.00 Uhr 

Am Samstag, 14. Januar werden wieder ausgediente Weihnachtsbäume gegen eine Spende 
von 2 Euro in Blatzheim und Bergerhausen abgeholt. Der Erlös ist für die Kinderfahrt und 
Ferienmaßnahmen bestimmt. Stellen Sie bitte die Bäume bis 9.00 Uhr gut sichtbar auf den 
Bürgersteig (von Lametta befreit). Bei Mehrfamilienhäusern sollte der Baum mit einem 
Namensschild versehen sein. Bitte kein Geld an die Bäume heften. 



Aktuelle Informationen für Blatzheim, Bergerhausen, Niederbolheim und Gehöfte 

Während Grund- und Gewerbesteuer stabil bleiben, hat die allgemeine Kostensteigerung 
Einfluss auf die Gebühren. Bei den Abfallgebühren kommt es zu einer leichten Erhöhung 
der Behältergebühr (z.B. 120-l-Tonne um drei Euro), während die Leerungsgebühr leicht 
sinkt (120-l-Tonne um 20 Cent). Während die Kanalgebühren in den letzten Jahren 
unverändert blieben, kommt es 2017 zu einer deutlichen Erhöhung. Die exakte 
Gebührenhöhe stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Die Straßenreinigungskosten 
bleiben unverändert und auf Grund des milden Winters im letzten Jahr sinken die Gebühren 
der Winterwartung, die meist nur in den Hauptverkehrsstraßen erhoben werden. 

Wie bekannt soll auf dem Grundstück neben der Feuerwehr ein 6-Familienhaus gebaut 
werden, das zunächst zur Unterbringung von maximal 39 Flüchtlingen genutzt wird. 
Mittlerweile wurden die Fördermittel des Landes genehmigt, so dass wahrscheinlich Mitte 
2017 mit dem Bau begonnen werden kann. 

Der Fahrplanwechsel am 11. Dezember brachte erneut gravierende Änderungen, da sich 
außerhalb des Berufsverkehrs die Abfahrtzeiten der S-Bahn in Buir verändert haben. Alle 
Änderungen finden Sie auf Blatzheim-Online oder im Blatzheimer Fahrplan in der Bücherei.  

Mit der Eröffnung der U3-Gruppe in den Pavillons der alten Grundschule hat sich auch die 
Kindergartensituation in Blatzheim etwas entspannt. Dennoch müssen im gesamten 
Stadtgebiet weitere Kindergartenplätze geschaffen werden; u.a. wird auch der neue 
Kindergarten in Manheim-neu im kommenden Jahr um eine weitere Gruppe erweitert. 

Der Bau des Bürgerzentrums mit Mehrzweckhalle und Sportplatz in Manheim-neu schreitet 
sichtbar voran und soll Ende des kommenden Sommers fertig sein. Hier soll dann auch der 
SV-Blatzheim spielen. 2017 müssen daher der Bebauungsplan für den Sportplatz in 
Blatzheim und die Planung für ein Kleinspielfeld für Kinder und Jugendliche erstellt werden.  

Der Blatzheimer Grillplatz wurde 2016 28 mal vermietet. Wer schon für 2017 reservieren 
möchte, kann das auf der Homepage www.grillplatz.kerpen-blatzheim.de machen. 

Im kommenden Jahr soll als Ersatz für die abgebauten Spielgeräte auf dem Schulhof ein 
„Hangel- und Balancierpfad“ angeschafft werden.  

In Niederbolheim und anderen etwas abgelegenen Orten in Kerpen gibt es weiterhin kein 
schnelles Internet. Auf Initiative der CDU hat die Stadt nun mit Fördermitteln des Landes 
eine Untersuchung beauftragt, um aufzuzeigen, wie eine Verbesserung erreicht werden kann. 

Die ehemalige Mülldeponie Haus Forst zwischen Blatzheim und Manheim soll künftig 
weiter genutzt werden, um eine erweiterte Abfallbehandlungsanlage zu realisieren. 
Insbesondere sollen dort mineralische Abfälle der Deponieklasse 1 (DK I) gelagert sowie 
eine Rostascheaufbereitungsanlage (RAA) errichtet werden. Vor Ort informierten sich 
Anlieger aus Dorsfeld und die Vertreter der Politik über die Planungen. Anfang Februar wird 
das Bebauungsplanverfahren wahrscheinlich im Planungsausschuss weiter behandelt. 

Einen Ortstermin gab es auch in Niederbolheim, um die Anwohner über die Erweiterung der 
Kiesgrube zu informieren. Zum Schutz vor Lärm und Staub soll noch in diesem 
Herbst/Winter ein etwa zwei Meter hoher Wall aufgeschüttet und bepflanzt werden. Der 
Betreiber hat zudem durch Verbesserung der betrieblichen Abläufe Vorsorge getroffen, 
damit keine Belastungen für die Anlieger in Niederbolheim auftreten. Ob dennoch weitere 
Maßnahmen erforderlich sind, lässt der Kreis prüfen.  


